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Liebe Leserin, lieber Leser,

stellen Sie sich kurz vor, wie Ihr Leben ganz ohne Sport und Kultur wäre. Jedem von uns würde etwas fehlen, dem einen 
mehr, dem anderen weniger. Doch so beliebt Konzerte, Festivals und Turniere auch sind, sie tragen sich finanziell meistens 
nicht vollständig durch Eintrittsgelder, Teilnahmegebühren oder die Abendkasse. 

Deshalb hilft die Kreissparkasse Tübingen als Sponsoringpartnerin gerne mit, dass Vereine und Veranstalter etwas auf die 
Beine stellen und dabei verlässlich planen können. So profitieren die Menschen in der Region von einer großen Vielfalt des 
kulturellen und sportlichen Angebots. In dieser Ausgabe geben wir in einem Sponsoring-Special Einblick in unser langjäh-
riges Engagement für die gesamte Region und lassen Kulturschaffende zu Wort kommen. 

Außerdem stellen wir Ihnen viel Neues vor: Unsere Express-Bewerbung, das neue Praktikumsformat und den Bereich Pay-
ment mit dem Vision Concept Store. Und wir erzählen wieder interessante Geschichten, wie Unternehmen vom Know-how 
der Kreissparkasse profitieren. 

Also, lehnen Sie sich entspannt zurück und genießen Sie diese Ausgabe und vielleicht den nächsten Festivalbesuch. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß!

Hans Lamparter     Michael Kreh
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KOMM ZU UNS!
Um Mitarbeitende zu finden, geht die Kreissparkasse 
Tübingen neue Wege. Seit etwa sechs Monaten bietet 
sie die Express-Bewerbung an und seit April ein neues 
Praktikumsformat – mit Erfolg!

Wer den Umgang mit Menschen mag, ist bei der Kreisspar-
kasse richtig. Denn längst nicht alles dreht sich um Zahlen 
und Finanzkompetenz – in erster Linie geht es um die Ar-
beit mit Menschen. Aber wie kommen Interessierte und die 
Kreissparkasse zusammen? 

„Ganz niederschwellig und mit guten Angeboten“, sagt 
Sibylle Haigis, zuständig für die Ausbildung bei der Kreis-
sparkasse Tübingen. Neu ist zum Beispiel die Express-Be-
werbung. „Interessenten können ganz ohne Anschreiben 
und Lebenslauf ihre Kontaktdaten hinterlassen und wir 
rufen zurück. Mittlerweile haben zahlreiche Kontaktauf-
nahmen stattgefunden und etliche Bewerber haben uns 
überzeugt“, so Haigis weiter.

Interessiert an einer Ausbildung oder einem Studium? 

Bei der Kreissparkasse finden Interessierte viele Möglich-
keiten, ihre Talente zu entfalten, sei es bei einer Ausbil-
dung zum Bankkaufmann (m/w/d) oder Finanzassis-
tenten (m/w/d) oder beim Studium zum Bachelor of Arts 
(m/w/d).

Das bieten wir dir: 
Mobiles Arbeiten und flexible Arbeitszeiten     Notebook 
ab Ausbildungsbeginn     Sicherer Arbeitsplatz     Projek-
torientiertes Arbeiten     Attraktive Ausbildungsvergütung        
     Gute Weiterbildung und Aufstiegschancen     30 Ur-
laubstage     Keine Arbeit am Wochenende oder an Feier-
tagen     Teamwork: 15 bis 20 Auszubildende pro Jahr 

Du möchtest uns kennenlernen?

Wer vor der Ausbildung einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen möchte, kann sich für das neu konzipierte fünftägige 
berufsorientierte Praktikum anmelden. Schüler lernen in 
der Praktikumswoche möglichst viele Facetten der Aus-
bildungsberufe kennen. Außerdem erleben sie Beratung 
live in der Filiale. Spaß macht das Praktikum übrigens auch 
dank Börsenspiel „light“ und kreativer Aufgaben. 

Die Termine und weitere 
Informationen rund um unser 
Praktikum gibt es auf: 
www.ksk-tuebingen.de/praktikum

Du bist ein Kommunikationstalent, hast gerne Kontakt zu 
Menschen und Freude am Umgang mit unseren Kunden. 
Gute Umgangsformen zeichnen dich aus und du bist zu-
verlässig. Du hast Eigeninitiative und bist trotzdem ein 
Teamplayer. Außerdem wirfst du nicht gleich die Flinte ins 
Korn und bist belastbar. Du lernst gerne Neues und hast 
großes Interesse an wirtschaftlichen Themen. 

Dann bewirb dich jetzt und komm in unser Team! 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 

Alle Infos findest du auf 
www.ksk-tuebingen.de/ausbildung

Hausbank

PAYMENT-LÖSUNGEN ZUM 
KENNENLERNEN
Die Digitalisierung ist dabei, die Lebens- und  
Arbeitswelten zu verändern. Auch die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Tübingen (WIT) und der Han-
del- und Gewerbeverein Tübingen (HGV) haben die 
Dringlichkeit der Digitalisierung für die Entwicklung 
des Einzelhandels in der Stadt erkannt und als eine 
von vielen Maßnahmen den Vision Concept Store be-
schlossen. 

Der Store soll ein Treffpunkt für Zukunftsgestal-
tung sein, den Austausch fördern und alle Betei-
ligten einladen: Händler, Gastronomen, Service-
anbieter, Dienstleister, Bürger, Stadt, Start-ups,  
digitale Lösungs- und Technologieanbieter. Als 
Showroom bietet er einen rund 140 Quadrat-
meter großen Erlebnisraum am Lustnauer 
Tor 7 in Tübingen. Hier werden aktuelle 
und brandneue Digitaltechniken und 
Dienstleistungen für den Einzelhan-
del, die Gastronomie und für das Ein-
kaufserlebnis vorgestellt: innovative 
und zukunftsweisende Konzepte 
zum Anfassen und Ausprobieren. 
Technologieanbieter, Händler und 
Sponsoren haben den Showroom 
mit ihren Lösungen ausgestattet. 

Auch die Kreissparkasse Tübingen prä-
sentiert eine Auswahl ihrer Payment-Syste-
me. „Uns geht es vor allem darum, Bedenken 
auszuräumen und die Hemmschwelle zu neh-
men“, sagt Leah Schäfer, eine der beiden Projektleite-
rinnen. „Mit unserem One-Stop-Shop kann schon der kleine  

Laden an der Ecke preiswert und einfach seine eigene Web-
seite bauen, inklusive passender Zahlungsabwicklung“,  
ergänzt Sara Longo. Aber auch bereits etablierte Händler 
und Dienstleister können sich über aktuelle Payment-Lö-
sungen informieren, die ihre vorhandenen Systeme opti-
mieren. Zusätzlich zum Showroom bietet der Vision Con-
cept Store eine Veranstaltungsreihe mit Vorträgen. 

Schäfer: „Wir werden am 6. und 25. Juli insbesondere die 
Themen E-Commerce und Point of Sale beleuchten.“ Inter-
essierte können aber auch bereits jetzt Kontakt zum Team 
Payment aufnehmen: www.ksk-tuebingen.de/payment

Infos zu den beiden Veranstaltun-
gen finden Sie  unter der Rubrik 

"Workshop und Acadamey" 
auf

www.visionconceptstore.de
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BANKKAUFFRAU AUF BALLHÖHE
Ciara Kämpf arbeitet bei der Kreis-
sparkasse Tübingen und ist in 
ihrer Freizeit als Schiedsrich-
terin tätig. Damit sie an 
den Wochenenden pfeifen 
kann, absolviert sie ih-
ren Bachelor of Finance 
als Fernstudium.

Überall fehlt der Nach-
wuchs – im Handwerk, 
im Kindergarten und in 
der Schule. Aber auch 
bei den Finanzinstituten 
und den Schiedsrichtern. 
Die 21-jährige Ciara Kämpf 
kann beides. Dafür wird sie 
von der Kreissparkasse und 
vom Württembergischen Fuß-
ballverband unterstützt. 

Seit sieben Jahren steht sie Wochenende um 
Wochenende auf dem Fußballplatz und pfeift inzwischen 
in der Kreisliga A. Mit 14 Jahren hat sie einen Schiedsrich-
ter-Neulingskurs in Böblingen absolviert und ist seitdem 
dabeigeblieben. „Mein Ziel ist es, so weit wie möglich zu 
kommen. Ich setze mir da keine Grenzen“, sagt sie. Ihr 
nächstes Nahziel sei es, in der Bezirksliga zu pfeifen. 

„Spiele leiten macht mir einfach großen Spaß, aber min-
destens genauso gerne mag ich die Teamarbeit. Denn 
man ist oft als Dreierteam unterwegs – Schiri mitsamt As-
sistenten – und geht danach gemeinsam essen, um den 
Spielverlauf nochmal zu besprechen.“

Erst kürzlich hat sie ein erfahrener 
Coach bei der Leitung eines Spiels 

beobachtet und ihr anschlie-
ßend Feedback gegeben. 

„Als Frau hat man sehr vie-
le Möglichkeiten, was die 
Förderung angeht“, sagt 
Ciara Kämpf. Man müs-
se es sich nur zutrauen. 
Schnelligkeit und Aus-
dauer seien dann nur 
eine Frage des Trainings. 

Die Kreissparkasse er-
möglicht ihr das Ehrenamt 

durch flexible Arbeitszeiten. 
„Ich kann morgens vor der  

Arbeit eine Laufeinheit auf dem 
Rasen mit Richtungswechsel absol-

vieren. Oder schon um 7 Uhr anfangen 
zu arbeiten und 

nach Dienstschluss für 
meine körperliche Fitness sor-
gen“, sagt die Bankkauffrau, die 
bei der Kreissparkasse im Cont-
rolling tätig ist. 

Damit sie an den Wochenen-
den pfeifen kann, absolviert 
sie ihren Bachelor of Finance 
an der Sparkassenhochschule 
in Bonn als Fernstudium. Das 
funktioniere ganz gut. Im Som-
mer werde sie ihre Bachelorar-
beit schreiben.

Was der mutigen und offenen 
jungen Frau allerdings Sorgen 
macht: Dass der Deutsche Fuß-
ballbund händeringend Nach-
wuchs sucht, denn die Basis 
bricht weg. Deshalb wirbt sie 
aktiv für ihr Ehrenamt, ist Mit-
glied der Schiedsrichtergruppe 
Stuttgart, fungiert als Patin für 
den Nachwuchs, schreibt für 
das Magazin „Abseits“, gestal-
tet die Homepage und postet 
auf Instagram.
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Dabei sein ist wichtig, insbesondere für 
ältere Menschen. Mit einem Vesper- und 
Spaziertreff sowie einer Telefonkette gibt 
es erste Aktivitäten des Projekts dabei:sein 
gegen die Einsamkeit im Alter. Die Abtei-

lung LiA der Beratungsstelle 
für ältere Menschen und 

deren Angehörige im 
Nonnenmacher-Haus in 

der Gartenstraße freut 
sich, dass diese gut  
angenommen werden.  
Um noch mehr Teil-
nehmende 60+ zu er-
reichen, speziell auch 

Männer, sind weitere 
kostenfreie Bausteine 

geplant – dank der Unter-
stützung der Kreissparkasse 

Tübingen.  

Wenn Eltern an Krebs 
erkranken, betrifft das 
die ganze Familie. Al-
lein im Landkreis Tü-

bingen sind rund 650 
Kinder und Jugendliche 

pro Jahr neu davon betrof-
fen. Bei „KikE – Hilfe für 

Kinder krebskranker Eltern“ 
finden sie Unterstützung und Begleitung. Im Ki-
kE-Atelier können sie kreativ sein und mit den thera-
peutischen Fachkräften über ihre Ängste sprechen. 
KikE ist ein spendenfinanziertes Unterstützungs-
angebot des Comprehensive Cancer Center  
Tübingen-Stuttgart, das regelmäßig von der 
Kreissparkasse unterstützt wird. Ein 
weiterer Baustein sind psychothe-
rapeutisch begleitete Familien-
wochenenden. Darüber hinaus 
gibt es Events, die es den 
Kindern oder der gesamten 
Familie ermöglichen, ein-
fach mal „den Kopf frei zu 
bekommen“, wieder un-
beschwert zu lachen und 
etwas zu erleben.

Der Birnenlehrpfad des Dorf- und Kulturvereins 
Hagelloch wird sehr gut angenommen. Vor vier Jahren 
wurde der 5,7 Kilometer lange 
Weg angelegt. Seitdem ent-
decken Groß und Klein, 
Jung und Alt neue und 
alte Mostbirnen- und 
Birnensorten. Dank 
des Zuschusses der 
Kreissparkasse Tübin-
gen wird die beglei-
tende Infobroschüre 
jetzt neu aufgelegt.
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Die Kreissparkasse
 Tübingen

 unterstützt                 

Euro aus dem 
PS-Sparen.

4 € 
aufs Konto

 

1 € 
Losanteil

0,25 € 
davon gespendet

5 € 
pro Los

www.ksk-tuebingen.de/ps-sparen6 Menschen

SPAREN UND 
DABEI HELFEN

sAktuell stellt 

drei Projekte vor, 
die vom PS-Sparen profitieren:

Projekte mit
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wirwunder.de/tuebingen

Erstmals im Sparkassen Carré und mit Unterstützung der 
Kreissparkasse Tübingen bringen die Tänzer von Go Dance, 
der Schule für klassischen und modernen Tanz, das Märchen 
„Aschenputtel“ auf die Bühne. 

In der selbst entwickelten Inszenierung werden unterschied-
liche Tanz- und Musikstile vereint: Ballett, Modern Dance und 

Hip Hop. An diesem Wochenende gibt es vier Aufführungen zu     
je 1,5 Stunden. Die Gala findet zugunsten der Stiftung „Hilfe für 
kranke Kinder“ der Uni-Kinderklinik Tübingen statt. 

ERFOLGREICH IM FÖRDERKREDIT-
GESCHÄFT
Für den besonders erfolgreichen Vertrieb von Förder-
krediten im Jahr 2022 ist die Kreissparkasse Tübin-
gen erneut als „Premium-Partner Förderberatung“ 
ausgezeichnet worden. 

Die Kreissparkasse Tübingen ist seit 
Jahren Marktführerin und zählt zu 
den Top Ten der großen baden-würt-
tembergischen Sparkassen im För-
derkreditgeschäft. Das bescheinigt 
ihr die Landesbank Baden-Württem-
berg (LBBW) durch die Auszeichnung 
„Premium-Partner Förderberatung“. 

Ihren Kunden hat die Kreissparkasse 
mehr als 100 Millionen Euro öffentlich 
geförderte Darlehen im vergangenen 
Jahr zur Verfügung gestellt. Über die 
Hälfte der Fördermittel, rund 57,7 Milli-
onen Euro, wurden an Unternehmen in 
der Region ausgegeben. 

Beim Wohnungsbau hat die Kreissparkasse private In-
vestoren mit rund 42,9 Millionen Euro unterstützt. Damit 

wurden vor allem energetische Sanie-
rungsmaßnahmen und die Errichtung 
beziehungsweise der Erwerb energe-
tisch hochwertiger Neubauten finan-
ziert. 

Besonders stolz sind die Berater der 
Kreissparkasse auf den hohen Anteil 
der ausgereichten Fördermittel mit 
Nachhaltigkeitsmerkmalen: Bei rund 
55 Prozent der – von der Kreissparkas-
se Tübingen im Jahr 2022 bewilligten – 
Förderkredite handelt es sich um Kre-
dite für ökologische Zwecke. Mehr als 
15 Prozent entfielen auf soziale Zwe-
cke und über 10 Prozent auf die Förde-
rung von Unternehmensgründungen.

Samstag, 8. Juli und Sonntag, 9. Juli 2023
Beginn: jeweils 14:30 Uhr und 17:30 Uhr 
Sparkassen Carré Tübingen, Mühlbachäckerstraße 2
Tickets: 25 €, Kunden der Kreissparkasse Tübingen erhal-
ten den Eintritt für 22 €, weitere Ermäßigungen finden Sie 
unter www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen

TANZEN FÜR KRANKE 
KINDER
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GOSPELCHOR GÖNNINGEN SINGT 
FÜR FÖRDERVEREIN SCHIRM

TIERISCH GUTE UNTERSTÜTZUNG 
       BEI DER SPENDENWANDERUNG

Volles Haus, voller Erfolg: Beim Bene-
fizkonzert des Gospelchors Gönningen 
im März im Sparkassen Carré wurden 
5.570 Euro vom Publikum gespendet. 

Die Kreissparkasse ermöglichte das Kon-
zert, indem sie ih Forum kostenlos zur Ver-
fügung stellte. Bernd Gomeringer (mittig 
im Bild), Kassier von „Schirm e.V.“, Förder-
verein der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
der Uniklinik Tübingen, freute sich über die 
große finanzielle Unterstützung, die ihm 
Chorleiter Klaus Rother (links im Bild) und 
Chormanager Herbert Weiß (rechts im Bild) 
nun übergaben. Der Verein konnte dank 
der Hilfe therapeutisches Bogenschießen 
und Reiten finanzieren sowie neu ange-
schaffte Fitnessgeräte bezuschussen.

Bei der Spendenwanderung am 
7. Mai rund um Bühl wurden 

und 20.000 Kilometer für 
den guten Zweck gewan-
dert. Für jeden gelaufenen 
Kilometer spendet die 
Kreissparkasse Tübingen 
einen Euro.

Wer wandert stärkt die Ge-
sundheit und schüttelt den 

Alltagsstress ab. Bei der Spen-
denwanderung kommt ein weiterer 

Aspekt hinzu: Man tut nicht nur Gutes 
für sich selbst, sondern auch für gemein-

nützige und soziale Projekte in der Region. Von 
der kurzen Familientour mit Kinderüberraschungen – 
gut geeignet auch für Kinderwagen und Laufräder – bis 
zur Zwölf-Kilometer-Strecke war für kleine und große 
Wanderer alles dabei. Wanderführer des Schwäbischen 
Albvereins hatten die Gruppen begleitet und Wissens-
wertes beigesteuert. Start, Ziel und Verpflegungsstation 

war das Sportgelände des SV Bühl. Der Sportverein 
organisierte eine gemütliche Hockete mit Bewirtung 
und ein buntes Bewegungsprogramm für Kinder. Die 
Kreissparkasse Tübingen spendet für jeden gewan-
derten Kilometer einen Euro für ein Projekt auf der 
Spendenplattform „WirWunder“. 

Insgesamt erwanderten knapp 2.500 Aktive 19.151 
Euro, die sie selbst auf ihre Herzensprojekte, die sie 
unterstützen wollen, verteilen können.

Nachhaltigkeit/Mittelstand
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DURCHBRUCH IN DER ZAHNPFLEGE
gezielt schlechte Bakterien bremsen und gleichzeitig die 
guten schonen. So kann eine gesunde Mundflora entste-
hen und sich stabilisieren. Mit der vom Tübinger Unter-
nehmen Cumdente entwickelten OraLactin-Produktgrup-
pe ist das jetzt möglich: mit probiotischem Pulver und 
Kaupastillen, aber auch als pre- und postbiotische Zahn-
pasta „OraLacin“ und Mundspülung.

„Das bedeutet einen Durchbruch in der Zahnpflege und 
ist tatsächlich eine kleine Revolution“, sagt Rainer Hahn,  
Geschäftsführer von Cumdente und Gründer des Zahn-

ärztlichen Versorgungszentrums Tübingen. Erstmals 
kann man beim normalen täglichen Zähneputzen mit der 
OraLactin-Zahncreme nicht nur Zahn- und Mundkrank-
heiten optimal vorbeugen, sondern ebenfalls aktive Ge-
sundheitsförderung auch für die Allgemeingesundheit 
betreiben. Die Kreissparkasse Tübingen begleitet als 
langjährige Hausbank Cumdente bei der Markteinführung 
von OraLactin mit Förderdarlehensmitteln. Hahn: „Wir 
haben eine enge und tiefe Partnerschaft. Mit keiner Bank 
würde ich lieber zusammenarbeiten.“

Neue wissenschaftliche Erkenntnisse beschwören 
eine kleine Revolution in der Zahnpflege herauf. Mit 
der OraLactin-Produktgruppe gelingt der Tübinger 
Firma Cumdente eine praktische Umsetzung für den 
Alltag. 

Inzwischen ist wissenschaftlich bewiesen, dass eine ge-
sunde Mundflora nicht nur vor Karies und Zahnfleischent-
zündung schützt, sondern auch vor Allgemeinerkran-
kungen wie Bluthochdruck, Diabetes, Schlaganfall und 
Herzinfarkt. Ziel muss es demnach sein, Mittel und Mög-

lichkeiten zu finden, die einer-
seits krankmachende Bakteri-
en hemmen und andererseits 
gesunde Bakterien selektiv 
fördern. Entgegen landläufiger 

Meinung schaffen das die übli-
chen antibakteriellen Mundhygi-

enemaßnahmen, wie Mundspülungen mit Chlorhexidin 
oder Alkohol, eben nicht. Sie hemmen gleichermaßen die 
krankmachenden wie auch die guten Bakterien. Nun hat 
man herausgefunden, dass neue probiotische Präparate 
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Von links: Jochen Richter (Direktor Unternehmenskunden 
der Kreissparkasse Tübingen), Rainer Hahn (Geschäftsfüh-

rer von Cumdente), Matthias Nill (Unternehmenskunden-
berater der Kreissparkasse Tübingen)
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EIN HANDWERKSBETRIEB IN 
NÄCHSTER GENERATION
Was im Handwerk immer seltener wird, ist seit  
Januar 2023 bei Brüstle Bauunternehmen gesichert: 
die Nachfolge. Grund dafür ist die Diversifikation des 
Betriebs. „Wir haben uns breit aufgestellt, sodass 
wir mit unseren sechs Standbeinen immer genug Ar-
beit haben und mit Aufträgen ausgelastet sind“, sagt 
Dennis Brüstle. 

Mit den Schwerpunkten Bauschaden, Außenanlagen, 
Abdichtungen, Natursteinmauern, Erdarbeiten und Con- 
tainerverleih konnte sogar die Pandemie der kleinen Fir-
ma in Kirchentellinsfurt nichts anhaben. Ein Arbeitsgebiet 
hat Brüstle allerdings nicht in ihrem Portfolio: Häuser bau-
en. „Mit nur vier Mitarbeitern draußen auf den Baustellen 
schaffen wir das nicht auch noch“, sagt Felix, der jüngere 
der beiden Brüder. Gemeinsam führen sie das Unterneh-
men als geschäftsführende Gesellschafter seit Anfang des 
Jahres. 

„Wir sind stolz darauf, unsere zwei Söhne als 
Nachfolger zu haben“, sagen die Eltern Alice und 
Martin Brüstle. Die Firma war und bleibt ein typi-
sches Familienunternehmen, denn die Ehefrau-
en der Brüder, Nicole und Linda, organisieren 
gemeinsam das Büro. Der Maurer Fabio Speth 
ist der Youngster der Firma und gehört so gut 
wie zur Familie. Ganz außen vor sind die Eltern 
allerdings noch nicht. Felix: „Wir sind schon sehr 
froh, dass beide noch dabei sind, gerade jetzt in 
der Übergangszeit.“ Dennis ergänzt: „Sie haben 
eben jahrzehntelange Erfahrungen – vor Ort auf 
der Baustelle und im Büro.“ 

Die Kreissparkasse Tübingen ist seit fast dreißig Jahren 
die Hausbank der Brüstles. Den Prozess der Betriebsüber-
nahme hat sie durch ihren Gewerbekundeberater Thomas 
Baur begleitet. Auch das nächste größere Projekt steht 
bereits an. Es hat mit dem Grundstück zu tun, welches die 
Brüder am Ortseingang neben der Tankstelle gekauft ha-
ben, worauf Hallen und Büroräume entstehen sollen. Fe-
lix: „Näheres wollen wir noch nicht verraten. In jedem Fall 
freuen wir uns schon auf die weitere Zusammenarbeit mit 
der Kreissparkasse und auf die Realisierung zukünftiger 
Projekte mit Herrn Baur an unserer Seite.“

Thomas Baur, Gewerbekundenberater der 
Kreissparkasse Tübingen, besucht die Firma Brüstle vor Ort
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NEUER HAUPTSTANDORT 
IN ERGENZINGEN

neuen Gebäudes mit Förderdarlehensmitteln der L-Bank 
und der KfW begleitet zum großen Teil die Kreissparkasse 
Tübingen. Sie ist neue Hausbank der Hald & Grunewald.
Zusammen mit einem Beratungs- und Umsetzungsun-
ternehmen hat Marquardt das Tübinger Kreditinstitut 
aus acht Mitbewerbern auserkoren. „Mir ist wichtig, dass 
meine Bank an dem was wir machen interessiert ist“, sagt 
Marquardt. „Ich bin sehr positiv überrascht von der Be-
weglichkeit der Kreissparkasse. Das hat mir gefallen. Und 
ich finde es schön, dass wir jetzt eine Bank hier aus dem 
Kreis haben.“ 

Am Sonntag, 25. Juni, findet ein „Tag der offenen Tür“ statt. 
Ideal für Familien und andere Interessierte, um Gabelstap-
ler und das neue Firmengebäude näher zu erkunden.

Verkehrsteilnehmer sollten sich im Gewerbepark 
Ergenzingen-Ost auf langsam fahrende Autos ein-
stellen. Nicht nur Teleskopstapler, Radlader und 
Seitenstapler lassen Herzen der Technikfans höher 
schlagen und Kinderaugen groß werden, auch das 
neue Firmengebäude von Hald & Grunewald ist ein 
Hingucker. 

Der Komplettanbieter rund um den Verkauf, die Vermie-
tung und die Übernahme von Servicearbeiten für Flurför-
derzeuge und für Container-Raumlösungen ist erst An-
fang des Jahres eingezogen. Die über 90 Mitarbeiter 
fühlten sich von Beginn an pudelwohl. Mit einer Fläche 
von fast 19.000 Quadratmetern besteht die Firmenzen-
trale aus einem Hallenteil mit integrierter Werkstatt und 
einem angegliederten Bürobereich. „Innovative Energie-
versorgungskonzepte sowie Nachhaltigkeit durch Ver-
wendung von Holzbaustoffen waren uns wichtig“, sagt 
die Geschäftsführerin Sabine Marquardt, die das Famili-
enunternehmen in der dritten Generation seit 13 Jahren 
führt. „Der Bau ist auch eine Geste der Wertschätzung 
meinen Mitarbeitern gegenüber. Ich will, dass sie bes-
te Bedingungen und schöne Arbeitsplätze haben.“ Der 
Neubau wurde nötig, weil am alten Standort in Herren-
berg der Platz ausging und dort kein anderes geeignetes 
Grundstück zur Verfügung stand. Die Finanzierung des 

Von links: Jochen Richter (Direktor Unternehmenskunden der Kreissparkasse Tübingen),
Sabine Marquardt (Geschäftsführerin von Hald & Grunewald), Karoline Kern (Unternehmenskundenberaterin 

der Kreissparkasse Tübingen), Hans Lamparter (Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Tübingen)

Sponsoring-Special

In diesem Jahr bietet die Stadt Rottenburg zu-
sammen mit dem Kulturverein Zehntscheuer 

ganz besondere Top-Acts. Zwei davon stellen 
wir hier vor:

Open Air-Jazz mit Robyn Bennett und 
Ulita Knaus

Die Zuschauer können sich bei Robyn 
Bennett und ihrer Band auf einen groo-

vigen Soul-Pop à la Stevie Wonder 
freuen, gemischt mit einer Stimme 
im Stil von Whitney Houston. Mit 
funkigen Gitarren, urbanen Drums, 
Vintage-Keyboards und fetzigen 

Riffs schafft sie zusammen mit ihrer 
Band eine explosive Mischung auf 

der Open Air-Bühne. Eine elektrische 
Energie, die an den legendären Freddie 

Mercury erinnert.

Über Ulita Knaus sagt Jazz-Legende Rolf 
Kühn: „Die Frau kann einfach singen.“ 
Weil Ulitas Ensemble so fabelhaft swingt, 
wirken ihre Songs wie wiederentdeckte 

Standards aus der großen Songbook-Ära 
von Cole Porter oder den Gershwins. Kühn: 

„Eine exzellente Band mit sensiblen Arrange-
ments begleitet Ulita großartig und einfühlsam.“

Freitag, 28. Juli 2023, 20 Uhr, Markplatz Rottenburg  
Achtung: Begrenzte Platzzahl

ROTTENBURGER KULTURSOMMER
Sommernachtsklassik mit den Stuttgarter 
Philharmonikern

Neben mehreren Konzertreihen in ihrer Heimatstadt 
spielen die Stuttgarter Philharmoniker regelmäßig in 
vielen Städten des südwestdeutschen Raumes und 
geben Gastspiele im In- und Ausland. Die künstle-
rische Arbeit des Orchesters ist durch Rund-
funk- und CD-Aufnahmen dokumentiert. In 
Rottenburg wird Marcus Bosch dirigie-
ren. Er ist einer der profiliertesten und 
innovativsten Köpfe der deutschen 
Dirigentenszene und ein weltweit ge-
fragter Gastdirigent. Camille Thomas 
wird als Cello-Solistin die Philharmo-
niker ergänzen. Sie ist regelmäßig in 
den großen Konzertsälen von Paris, 
Genf, Jerusalem und Berlin zu Gast. Das 
Programm besteht aus Stücken von Jacques 
Offenbach, Camille Saint-Saëns,  Maurice Ravel und 
Auguste-Josephe Franchomme. 

Samstag, 29. Juli 2023, Beginn 18 Uhr, 
Markplatz Rottenburg 

Vorverkauf für beide Veranstaltungen 
bei WTG Rottenburg und easyticket.de
Kunden der Kreissparkasse Tübingen erhalten 
die Tickets zu einem vergünstigten Preis.

Mehr Infos: www.rottenburg.de

Die Kreissparkasse Tübingen versteht sich seit jeher nicht aus-
schließlich als Bank. Als öffentlich-rechtliches Kreditinstitut ist 
sie den Menschen in der Region verpflichtet. 

Soziale und gesellschaftliche Verantwortung für das Gemeinwohl 
zu übernehmen, ist nicht nur Aufgabe und Zweck, sondern auch 
Bestandteil ihrer Unternehmenskultur. Durch Spenden, Sponsoring, 
verschiedene Veranstaltungen und mit Hilfe der eigenen Jugend- und 
Senioren-Stiftung zeigt sie schon immer großes Engagement im sozialen, 
kulturellen, sportlichen und wissenschaftlichen Bereich. Auch in den Feldern 
Bildung und Umwelt fördert sie vielfältige Projekte. Allein im Jahr 2022 wurden 
rund 600.000 Euro für gemeinnützige und soziale Zwecke bereitgestellt.

EIN HERZ FÜR DEN 
LANDKREIS
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Der Kulturverein Zehntscheuer fördert seit vier Jahr-
zehnten das kulturelle Leben in Rottenburg. Schwer-
punkte seiner Arbeit sind Ausstellungen zeitgenössi-
scher Künstler und vielfältige Musikveranstaltungen. 
Die Kreissparkasse Tübingen ist langjähriger Unter-
stützer des Vereins. Regionaldirektor Fabrizio Fioril-
la (FF) im Gespräch mit der Geschäftsführerin Judith 
Wendel (JW).

Wie würden Sie denn die Zusammenarbeit beschrei-
ben?

JW: Kurz gesagt, sie ist großartig. Die Kreissparkasse ist 
seit vielen Jahren ein verlässlicher Partner. Ich arbeite mit 
unserem Hauptsponsor zusammen, seit ich 2008 als eh-
renamtlich Engagierte zum Verein gekommen bin. Und 
natürlich noch intensiver, seit ich vor drei Jahren zur Ge-
schäftsführerin berufen wurde. 

FF: Ich kann das nur bestätigen. Alle unsere Treffen, wie 
zum Beispiel die Jahresgespräche, sind partnerschaftlich, 
respektvoll und sympathisch.

Stichwort „Jahresgespräch“: Wie sieht das Engage-
ment genau aus?

JW: Kulturprojekte müssen von langer Hand vorbereitet 
werden, so planen wir jetzt schon für 2025. Für uns ist es 
also sehr hilfreich, wenn wir durch diese Jahresgespräche 
frühzeitig um die Förderung wissen. Zusätzlich kann es 
noch einzelne Kulturprojekte geben, für die wir nach einer 
Unterstützung anfragen.

FF: Unser Anliegen als regionale Bank ist es, auch sozi-
ale und gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen. 
Und das nicht nur im kulturellen Bereich, sondern auch 
auf sozialen oder sportlichen Ebenen. Das machen wir 
nicht nur wie hier im größeren Rahmen, sondern auch im 
Kleinen, wenn wir einzelne Projekte, Initiativen und kleine 
Vereine unterstützen.   

Die Kooperation bleibt also auch in Zukunft beste-
hen?

FF: Wir werden uns natürlich auch in Zukunft für das Ge-
meinwohl engagieren und die Zusammenarbeit mit dem 
Kulturverein gehört dazu.

JW: Natürlich wollen wir weiterhin mit Hilfe der Kreisspar-
kasse das kulturelle Leben in Rottenburg bereichern und 
niederschwellige Angebote machen, wie zum Beispiel den 
freien Eintritt zu Ausstellungen oder neue Formate für jun-
ge Menschen.

AUSGEWÄHLTE KULTUR FÜR 
ROTTENBURG

Fabrizio Fiorilla (Regionaldirektor Rottenburg der Kreissparkasse Tübingen),
Judith Wendel (Geschäftsführerin des Kulturverein Zehntscheuer) vor der Filialdirektion Rottenburg

KOMPONISTINNEN

Im Uhrzeigersinn von oben beginnend: 
Emilie Mayer, Luise Adolpha Le Beau, 

Josephine Lang, Ethel Smyth

Bach, Mozart, Beethoven, Brahms. Beim Blick in die 
klassischen Konzertprogramme könnte der Ein-
druck entstehen, als hätte es in der Vergangenheit 
keine komponierenden Frauen gegeben. Doch das 
ist falsch. Es gab sie schon immer und sie  
haben wunderbare Musik geschrieben!

Die Universitätsstadt Tübingen 
widmet ihnen im Herbst 2023 
ein zehntägiges Musikfest.  
Im Mittelpunkt stehen vier 
Komponistinnen der Ro-
mantik. Eine von ihnen ist 
die Tübinger Komponistin 
Josephine Lang.

Geboren 1815 in Mün-
chen, wird ihr musikali-
sches Talent früh erkannt. 
Felix Mendelssohn unter-
richtet sie. Seine Schwes-
ter, die Komponistin Fanny 
Hensel, schwärmt von ihren 
Liedkompositionen. Robert 
Schumann rezensiert einige 
ihrer Lieder in seiner Neuen Zeit-
schrift für Musik.

1840 lernt Josephine Lang den Rechtsge-
lehrten und Dichter Christian Reinhold Köstlin 
kennen und vertont zahlreiche seiner Gedichte. In die-
ser Zusammenarbeit entstehen einige ihrer besten Lied-
kompositionen. 1842 heiratet sie ihn und folgt ihm nach 
Tübingen. 

Schnell wächst die junge Familie: In dichter Folge kommen 
sechs Kinder zur Welt. Doch das Glück währt nur kurz. Fa-
miliäre und gesundheitliche Belastungen halten Josephi-
ne Lang immer wieder vom Komponieren ab. Nach ihrem 
Tod im Jahr 1880 gerät ihr umfangreiches musikalisches 
Werk bald in Vergessenheit. Der männlich dominierte Mu-

sikbetrieb beachtete die kompositorischen Leistungen 
von Frauen kaum. So ist der musikalische Schatz, den  
Josephine Lang hinterlassen hat, bis heute weitestge-

hend unbekannt. 

Dies zu ändern, ist das An-
liegen des ersten Jose-

phine Lang-Wettbe-
werbs für Lied-Duo 

(Gesang und 
Klavier): Drei 

Tage wettei-
fern die Teil-
n e h m e n -
den um die 
besten In-
terpretati-
onen von 
L i e d e r n 
Josephine 
Langs und 

ihrer Zeitge-
n oss i n n e n . 

Die Hauptprei-
se in Höhe von 

10.000, 7.500 und 
5.000 Euro werden 

von der S-Finanzgrup-
pe und der Kreissparkasse 

Tübingen zur Verfügung gestellt 
und in einem packenden Wettbewerbs-

finale am Dienstag, 3. Oktober ab 19 Uhr im Festsaal der 
Neuen Aula Tübingen verliehen. Eine einmalige Gelegen-
heit, die wunderbaren Komponistinnen endlich einmal 
auf großer Bühne zu erleben!

Weitere Informationen: 
www.tuebingen.de/komponistinnen
Tickets unter 0761 88849999, 
www.reservix.de und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen

Sponsoring-SpecialSponsoring-Special
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Petra Gerster

Ulrich Kienzle

einrich Breleor

Uwe Hück

Niedecken

Würth

Amelie Fried

Roger Wille

Reinhol

Sebastian Koch

chneide

Johann Lafer

Christoph Sonntag

Volker Schlön

Frank Elstner
Maren Kroymann

Hans Küng

Wolfgang Clement

Joachim Król

Walter Sittle

Sponsoring-Special

JUMP & FLY
Ein ganz besonderes 
Leichtathletikmeeting 

„Es ist wie nach Hause kom-
men“, sagt der philippinische 

Stabhochspringer Ernest John 
Obiena, wenn er auf das Internati-

onale Leichtathletikmeeting Jump & Fly 
angesprochen wird. Nicht nur der Rekordhalter Asiens 
(5,94 Meter) schätzt Organisation, Atmosphäre und die 
hochwertigen Wettkämpfe sehr, auch die anderen Athle-
ten kommen immer wieder gerne zu diesem ganz beson-
deren Sportfest, genauso wie die begeisterten Zuschauer. 

Es ist das Gesamtpaket aus Weltklasse, Nachwuchs und 
familiäre Nähe, was dieses Meeting ausmacht – und wes-
halb es die Kreissparkasse Tübingen als Sponsorin sehr 
gerne unterstützt. Das 13. Jump & Fly  findet in diesem 
Jahr am 17. Juni im Ernwiesenstadion in Mössingen-Bel-
sen statt. Zu den üblichen Disziplinen (Stabhochsprung, 
Weitsprung, Diskus), kommt noch der Inklusionswett-

DAS BACK2THEJUMPS-
FESTIVAL IN BELSEN

Beim Back2theJumps-Festival im 
Bikepark in Mössingen-Belsen 
– von der Kreissparkasse Tübin-

gen gesponsert – werden rund 30 
Mountainbike-Athleten aus ganz 

Europa erwartet: Profis und welche, 
die es werden wollen. 

Die Sportler haben sich an diesen zwei Tagen verschiede-
nen Contests zu unterziehen: von der Qualifikation bis zu 
den Finals. Sie wirbeln in sechs Meter Höhe mit möglichst 
spektakulären Figuren: Salti, Drehungen, Tricks und auch 
mit Weltneuheiten, die so noch nie gezeigt wurden. In 
Wettbewerben wie „Best Trick Contest“, „Cash for Tricks“ 
und „Beste Backflip-Kombination“ zeigen die Athleten 
ihre Sonderklasse. 

Die Veranstalter rund um Dennis Herrmann vom TV Belsen 
erwarten bis zu 3.000 Besucher. Für Verpflegung wird ge-
nauso gesorgt sein wie für Live-Musik.

Freitag, 30. Juni 2023, Beginn 17 Uhr, ab 19 Uhr Live-Bands
Samstag, 1. Juli 2023, Beginn 16 Uhr, ab 20 Uhr Live-Bands
Bikepark in Mössingen-Belsen, Eintritt kostenlos
Mehr Infos: www.tvbelsen.de/dirtbike

kampf Kugelstoßen 
hinzu, für den der Para-
lympics-Sieger und Welt-
meister Niko Kappel be-
reits zugesagt hat. 

Apropos: Auch die Weit-
sprung-Olympiasiegerin 
Malaika Mihambo ist ein-
geladen. Auf ein Kommen 
hofft der Organisator Die-
ter Schneider von der LG 
Steinlach-Zollern, zusam-
men mit den rund 60 eh-
renamtlichen Helfern. 

Veranstaltungen

50. Jubiläumstalk 
mit Doris Dörrie 

Donnerstag, 21. September 2023
Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 
Sparkassen Carré Tübingen, 
Mühlbachäckerstraße 2
Tickets: 14 €, 9 €  für Kunden der 
Kreissparkasse Tübingen 
www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen 
oder beim BVV Tübingen, Neckarbrücke 1
Telefon: 07071 91360

50. TalkTalk 

Seit 2008 interviewt Bernadette Schoog 
sehr erfolgreich prominente Gäste im 
Sparkassen Carré. Das Publi-
kum kommt von weit her und 
viele Veranstaltungen waren 
ausverkauft.

Roger Willemsen war der Erste. Auf 
den Publizisten folgten 48 weite-
re Prominente in den vergangenen 
15 Jahren, die die Journalistin und 
Moderatorin Bernadette Schoog in 
den eckigen Ledersesseln auf der 
Bühne empfing. Dabei waren Gäste 
aus Kultur, Wirtschaft, Politik, Medien 
und Film. Zum Jubiläum kommt nun 
die Filmemacherin und Autorin Doris 
Dörrie. 

Bernadette Schoogs Idee zur 
Talkreihe präsentierte Andreas 
Narr, der frühere Leiter des SWR-Stu-
dios Tübingen. Beim damaligen Vor-
standsvorsitzenden der Kreisspar-
kasse, Raimund Kirschniak, rannte er 

damit offene Türen ein. Daraus ist ein 
Miteinander von nunmehr 15 Jahren ge-

worden. Zum Konzept zählte nicht nur der 
Talk, sondern auch eine beson-

dere musikalische Umrah-
mung.

„Wir sind sehr dankbar 
für 15 Jahre 'Schoog 
im Dialog' und ge-
nießen jeden einzel-
nen Gast. Zu Frau 
Schoogs Marken-
zeichen zählt, dass 
sie aus den Gästen 
immer wieder Neu-
es und Anderes 
herausholt, als wir 
bereits wissen“, 

GLÜCKWUNSCH ZUM 50. DIALOG,  
FRAU SCHOOG!

sagt Vorstandsvorsitzender Hans Lamparter. Genau das 
schätze auch ihr Publikum. Und 
Markus Scherer, Abteilungsdirektor 
Marktkommunikation, ergänzt: „15 
tolle Jahre, tolle Gäste und span-
nende Gespräche – ein ganz herz-
liches Dankeschön an Bernadette 
Schoog!“ 

Durch die langjährige Zusam-
menarbeit mit der Kreissparkas-
se als Veranstalterin habe sich 
eine freundschaftliche Verbun-
denheit entwickelt, sagt Berna-
dette Schoog. Überhaupt sei 
das Sparkassen Carré in all den 
Jahren für sie zu einer „Heimat 
für tolle Gesprächsabende“ 
geworden: „Ich konnte mei-
nen Gästen vorab immer stolz 

von der schönen ‚Location‘ berichten. Zum Carré ge-
hören für mich aber vor allem die freundlichen Unter-
stützer, die alles für einen gelungenen Abend tun!“

Das sah auch der inzwischen verstorbene Roger Willem-
sen so, der nach der ersten Talkrunde am 11. Dezember 
2008 ins Gästebuch schrieb: „Lauter liebenswerte Men-
schen – vor der Bühne und dahinter.“

Samstag, 17. Juni 2023, Beginn 15 Uhr, Kids-Cross-Lauf 
für 8- bis 14-Jährige, 16 Uhr Wettkämpfe
Ernwiesenstadion in Mössingen-Belsen, Eintritt kostenlos
Mehr Infos: über den QR-Code oder
 www.lg-steinlach-zollern.de/veranstaltungen
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1. Preis: 200 Euro  2. Preis: 100 Euro  3. Preis: 50 Euro

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. Die Hauptgewinner werden in der nächsten Aus-
gabe mit Namen und Wohnort genannt. Vom Gewinner des 1. Preises erscheint in der nächsten  s Aktuell-Ausgabe ein Foto. Mit der Teilnahme am Ge-
winnspiel ist das Einverständnis hierfür erteilt. Mitarbeiter der Kreissparkasse Tübingen und deren Angehörige sind nicht zur Teilnahme berechtigt. 
Einsendeschluss: 30.06.2023. Bitte geben Sie den ausgefüllten Coupon bei Ihrer Kreissparkassen-Filiale ab oder schicken Sie ihn per Post. 
Auch E-Mails nehmen an der Verlosung teil: mk@ksk-tuebingen.de. Stichwort: s Aktuell

s Aktuell-Preisrätsel

1

1.  Es werden 28 Projekte mit der Ausschüttung vom ... gefördert. 
2.  Der Gönninger ... zeigte im März sein Gesangstalent im Sparkassen  
 Carré.
3.  Go Dance tanzt zu Gunsten von kranken Kindern das Stück … 
4.  Im ... Concept Store präsentiert die Kreissparkasse Tübingen 
 zukunftsorientierte Payment-Lösungen.
5.  Für den besonders erfolgreichen Vertrieb von ... im Jahr 2022 ist die 
 Kreissparkasse Tübingen erneut ausgezeichnet worden. 
6.  Um Mitarbeitende zu finden, bietet die Kreissparkasse Tübingen
 seit etwa sechs Monaten die Express- ... an.

Im Rätsel der letzten s Aktuell-Ausgabe 
suchten wir das Lösungswort „Konto“.

Die Gewinner:
1. Preis:  200 €  Salome Laur, Mössingen, 

überreicht von Jörg Makowe, 
Filialdirektion Mössingen

2. Preis:  100 €  Sandra Hummel, Hirrlingen

3. Preis:    50 €  Richard Vollmer, 
  Rottenburg

 
Vielen Dank allen Teilnehmenden und 
herzlichen Glückwunsch den Gewinnern.

Herzlichen Glückwunsch!

2

3

4

5

Antwortkarte

Kreissparkasse Tübingen
s  Aktuell-Preisrätsel

Sparkassen Carré
Marktkommunikation
Mühlbachäckerstraße 2
72072 Tübingen

Lösungswort:

Name 

Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Telefon 

Geburtsdatum 

E-Mail

-

6

Tanzcafé Alois   Ein Tanznachmittag für Senioren
Donnerstag, 13. Juli 2023

Veranstaltungen

SO BUNT GEHT‘S WEITER

Christoph Sonntag   Ein Tritt frei!
Freitag, 20. Oktober 2023

Ort: Sparkassen Carré Tübingen, Mühlbachäckerstraße 2   

TICKETS www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen
oder beim BVV Tübingen, Neckarbrücke 1, Telefon 07071 91360

Schoog im Dialog   Jubiläums-Talk mit Doris Dörrie
Donnerstag, 21. September 2023

20 Jahre Hillus Herzdropfa   Durch Digg ond Denn
Donnerstag, 26. Oktober 2023

Lieblingslieder   Ein schwungvolles Programm
Mittwoch, 22. November 2023

Rolf Miller   Wenn nicht wann, dann jetzt
Montag, 9. Oktober 2023

Quatsch Comedy Club  Hier lacht Tübingen
Mittwoch, 15. November 2023

Panagiota Petridou   Wer bremst, verliert!
Mittwoch, 4. Oktober 2023

Elvis Symphonic 
Nils Strassburg & The Roll Agents / Symphonic Orchestra Leonberg   
Samstag, 25. November 2023

Sommerkonzert   Freie Sinfonie Tübingen e.V.
Sonntag, 16. Juli 2023

Aschenputtel   Go Dance – Schule für klassischen und modernen Tanz
Samstag, 8. und Sonntag, 9. Juli 2023

Diese und weitere Veranstaltungen finden SIe auch im Internet: 
www.ksk-tuebingen.de/veranstaltungen



Kreissparkasse Tübingen
Sparkassen Carré
Mühlbachäckerstraße 2
72072 Tübingen

Telefon: 07071 205-0
Telefax:  07071 205-105
E-Mail:  info@ksk-tuebingen.de
www.ksk-tuebingen.de


